
Mona Frommelt, Ärztin, 
Lehr-Casemanagerin (DGCC). Zahlreiche Veröffentli-
chungen auf dem Gebiet des Casemanagement im 
Gesundheitswesen und des Qualitätsmanagements in 
der Langzeitpflege. Berufliche Stationen bei Unterneh-
mensberatungen, in Forschung und Lehre. Seit 2002 
an der Hans-Weinberger-Akademie München, seit 
2007 als Direktorin, tätig. 
www.hwa-online.de

Birgit Hoppe, Dr. phil., Dipl. Psych., 
Vorstandsvorsitzende des AAA, stellv. Direktorin der 
Stiftung SPI, Berlin. 
www.stiftung-spi.de 

Reinhard Kahl, Journalist und Filmemacher, 
zahlreiche Preise (u.a. Grimme-Preis). Mitarbeit in ver-
schiedenen Rundfunkanstalten und Zeitungen (z.B. DIE 
ZEIT, PÄDAGOGIK, ARD, ZDF, NDR). 2004 Gründung 
des „Archivs der Zukunft“ und dessen „Netzwerk“. 
Filme und Dokumentationen über Bildung, die gelingt, 
u.a.: „Treibhäuser der Zukunft“, „Lob des Fehlers“, „Die 
Zukunft erfinden – Die Erneuerung der Berufsausbil-
dung in Dänemark“. 
www.reinhardkahl.de
www.archiv-der-zukunft.de   
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Thomas Klie, Prof. Dr. jur., 
Studium der Ev. Theologie, Soziologie und Rechtswis-
senschaften, Lehr-Case-Manager (DGCC). Schwerpunkte: 
Zivilgesellschaft/Teilhabe, Soziale Gerontologie, Pflege, 
Demenz, Sozial-, Betreuungs-, Pflege-, Heimrecht. Autor 
und Herausgeber zahlreicher Publikationen. Vorstand 
u.a. bei der DGGG, Aktion Demenz e.V., BUKO QS, IQP; 
Beirat/ Kurator u.a. beim KDA, DZA, Alzheimergesellschaft. 
Lehrtätigkeiten im In- und Ausland. Professor an der Ev. 
Hochschule Freiburg. 
www.eh-freiburg.de 

Lars Ruppel 
ist hauptberuflich ein Poet. Auf ungezählten internatio-
nalen Poetry Slams, den modernen Dichterwettkämpfen, 
hat er gelernt, wie man Gedichte zum Leben erweckt. Seit 
2009 leitet und entwickelt er das Alzheimer Poesie Projekt 
„Weckworte“. www.larsruppel.de 
www.alzpoetry.de
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Ihr Tagungsprogramm Ihr Tagungsprogramm

Ihre Tagungsstätte

Abwerbestrategien sind längst im Gange. Arbeitgeber ge-
ben ihren Mitarbeitern Boni für abgeworbene Fachkräfte, 
Helfer, Auszubildende. Krankenhäuser werben aus der Al-
tenhilfe ab. Schulen bieten kostenlose Weiterbildungen für 
Kooperationen in der Ausbildung. Auch sehr gut dotierte 
Stellen können über längere Zeit nicht mehr besetzt wer-
den. Was tun? Keinesfalls Ausbildung und Weiterbildung 
behindern! heißt die zunächst schlichte Antwort.

Imagekampagnen gibt es zahlreiche – zugleich in ein-
zelnen Ländern gedeckelte Ausbildungsplatzzahlen. Die 
Öffentlichkeitsarbeit der Altenpflegeschulen ist vielfach 
intensiv – zugleich kämpfen sie noch zu oft mit einer 
Finanzierung, die sie bei dieser Aufgabe in keiner Weise 
unterstützt. 

Das Qualifikationsprofil ist anspruchsvoll – zugleich sind 
die Ressourcen vor Ort vielfach durch knappe Budgets und 
teilweise überbordende administrative Aufgaben be-
schränkt. Altenpfleger/innen leiden an dem, was möglich 
ist, da sie wissen, was machbar wäre.
Was tun? Keinesfalls einfach mehr Ungelernte einstellen 
und hinnehmen, dass es ein Problem gibt. 

Es gibt intelligentere Lösungen. Altenpflege ist Lang-
zeitpflege, an der viele Akteure beteiligt sind und für die 
sie Verantwortung tragen. Bisher haben wir uns geleistet, 
den Fachkraftbegriff sehr eingeschränkt zu definieren. Das 
muss nicht sein. Für die klassische Altenpflegeausbildung 
heißt dies wie immer: Das Kompetenzprofil zu stärken, 
damit Altenpfleger/innen gestalten, sich einmischen, 
Verantwortung zusammen mit anderen übernehmen kön-
nen, Öffentlichkeit herstellen. Die Fachtagung gibt einen 
Einblick in Machbares.

7. Mai 2012
14:30 Uhr	 Kaffee, Tee, Obst und Gebäck	
15:00 Uhr	 Begrüßung
		  Birgit Hoppe, AAA, Berlin

15:15 Uhr  	 Image- und Personalgewinnungskampag-	
		  nen für die Altenpflege – was wo läuft!
		  Schulen berichten

16:30 Uhr	 Weckworte/Alzpoetry – präsent sein, 		
		  etwas bewirken
	 	 Lars Ruppel, Marburg

19:30 Uhr 	 Gemeinsames Abendessen

8. Mai 2012
9:00 Uhr 	 Altenpflege zwischen Lebenswelt, 

		  System- und Struktursteuerung
		  Thomas Klie, Freiburg

11:15 Uhr	 Herausforderung Pflege – Personalent-	
		  wicklung in der Altenpflege			
		  Mona Frommelt, München; Thomas Klie, Freiburg

12:30 Uhr 	 Mittagessen

14:00 Uhr bis	 Mitgliederversammlung 
17:30 Uhr	 (Nicht-Mitglieder sind als Gäste herzlich willkommen)

18:00 Uhr 	 Gemeinsames Abendprogramm und 		
		  Abendessen

9. Mai 2012
9:00 Uhr		 Alle Bildung ist die Bildung des Gene-		
		  rationsverhältnisses: 
		  Wie sich 	Haltungen bilden, wie sie 		
		  verkörpert werden und wie man sich 		
		  verändert!
		  Vortrag – Filme – Diskussion 
		  Reinhard Kahl, Hamburg

13:00 Uhr	 Tagungsende

Handwerkskammer Freiburg 
Bismarckallee 6
79098 Freiburg

Ihr Hotel

InterCityHotel Freiburg
Bismarckallee 3
79098 Freiburg 


